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Krs. 26 . Ms A tag , - ett 29. Jmiy Igv - .

WöcheMjche Lstfriesische

A v e e r Lfsemettrs.
i . Oe provislonssls (7ommi§ 82-

ris Leueraal tot ds der Convo-
^eu en I^iceirtsu m OostsrisLland en ^e-
veriLuä etc. 22! inAsvoiZs 3utbcm 83tie
vrn Lxceüsntie den Heere Nirri-
Aer vankinANtlen tes L^ ne » overstaan»
os r^ne L-bsentis ten EerstLAN
VW Nr . s. vsn 8cbu ^ !enburcb , op
WosnsäsZ äen i . sul^ 1807 binnen
s .eer , in bet opsnbsLr nnn den rnsest-
dieäeaäs sä npns z

'us ksbentiuM » doen
verboten : izo Ltubben diverse Nan-
cbestsrs ^ ss Ltubken Ournnss, 56 8tub-
ken diverse Lsiminken » 6 8 tubbsn di¬
verse La^en , 7 Ltubben Rosstts,
7 Ltukken Liastinx , 292 Ltubken di-

27 Ztubben Mollen Conds , 4 8 tick
Atvsnendonk , 4 LtuL diverse CoatlnZs.
18 .Ltub sZa^en , 21 Ltub Oî uees,
4 s Ltub diverse Cstosnen , 2 z Ltub
L-sbens , 7 Ltub §edrubte vimettsa,
ra Ltub Latavin , 4 8tuk Noree.
Ai 8tub Oinionx , 4 xnk 99 ^ z^ards Ca¬
simir , 14 8tub ilorsnt ^n ea Lnttinst,
IO9 Pond Kŝ elbollen , en Zzo kovd
Coll̂ r bullende deeLe Coedsren trves
ds§en voor de Verbspi »§ te Lien 2Mten buiLs vsn den Roopmsn Riebe ts
Ceer , en de biotitien int^ds b^ §ed.
Loopmsn , als 00b ten Comptoirs van
den provisioneels Lomwissnris 6ens-
rAsI te ^ uricb ts bebornen L^n.

verse Creinen, Zi Ltnb Onrnsster.
Vorstehendes Avertissement wird auf den Antrag des Königlich - HolländischenHerrn General - Kontrolleurs vanRiemsdyk hiedurch öffentlich bekannt gemacht.

Amich , den 4 . Zuny 1807.
Oftfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.

2 «_ Von fremden Reisenden sind falsche Holländische Drey Gulden - Stücke aus-
gegsbe». Sie sind mit den Jahrzahlen 176z , 1764 und 1795 bezeichnet̂ gegossen, unddai^ r ohne das scharfe Gepräge der achten , matt und bläulich anzusehen , auch gröber ge¬rändert, weil die Einschnitte mit der Feile gemacht sind : bey gleicher Größe mit den äch¬ten sind sie Z Loch leichter, und ihr Metall- Gehalt ist ungefähr sechs - löthig , bsy den äch¬ten aber vierzehn - löthig . eiviei «, « v,/ --

.. . Das Publicum ivird hierdurch vor der Abnahme dieser falschen Münzen aswarnehum sich vor Schade» und Strafe z« sichern. ^ ^
Aurich , den io . Zuny 1307.

Ostftiesische Kriege- - undDomainen s Cammer.
Verpachtung des auf den isten May iZoZ pachtlos werdenden Austern-tz an den hieftgen Küste» und Znsel» , ist her Termin auf den isten Znly n. e. bestimmt,

wvr-



rvorin die Pachtlustkgen sich um io Uhr auf der Krieges - und Domaineu - Cammer eiW
finden , die Bedingungen zu vernehmen , und ihr Gebot sä protocollum zu geben habe».

Signatum Aurich , am 6 . Iuriy 1807.
Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.

4 . Folgende , auf May 1808 auö der Pacht fallende Domamen - Stücke im A>M
Leer und im Nieder - Rheiderlande , als:

1 ) das Weggeld zu Diele,
2 ) die Fifcherey im kleinen Wienhamster - Kolk,
g) die sämmtlichen Naturalien , nemlich:

12 Tonnen 2 Vierdup Nocken,
16 Tonnen Z Vierdup Gerste,

25Z Tonnen z Vierdup Z Maaß Hafer,
6 bis 7000 Pfund Butter,

5442 Bund Flachs,
4 ) der privative Pferde - und Schweine - Schnitt,
Z ) die Aa - Lande bey Bunde,
6) die Zolle im Amte Leer,

nämlich:
2) der Zoll zu Bunde,
b) - - - Halte,
c) - - - Stapelmohr,
ck) - , und die Waage zu Völlen,

7) die 1Z4 Grafen Coldeborgster Burglande,
8) die Kirchenstühle in der Kirche zu Critzum,

sollen am Donnerstage den yten Julius , theils auf 6 , thekls aufg Jahre anderweit H »b

lich an den Meistbietenden verpachtet werden.
Liebhaber können sich demnach am besagten Tage , des Morgens um io Uhr H

dem Amthause zu Leer einsinden.
Signatum Aurich , den r6 . Zuny 1807.

Ostfriesische Krieges - und Domaknen - Cammer.

Z. Am Donnerstage , den y . Zuly 3 . c . , Vormittags um 10 Uhr , M dk

herrschaftliche Zagd im Amte Emden , und zwar diesseits der Ems , auf 5 Jahre , m

Bartholomäk d. Z . biS dahin 1812 , öffentlich an den Meistbietenden verpachtetwerde »!

daher sich Liebhaber besirgten Tages zur festgesetzten Stunde auf der alten Rentey zu En»

den einsinden und ihr Geboth eröfnen können.
Aurich , den 24 . Zuny 1807.

Ostfriesische Krieges - und Domaknen - Cammer.

6 . Die unterm rr . May 1764 ergangene Verordnung wegen Bestimmung^
Größe der Torftvagen , sowohl der Bürger - als Bauern - Fuder , wird hierdurchaber »'»
in Erinnerung gebracht , und daher , in Absicht des Torfs , welcher nach hiesiger v«

gebracht wird , festgesetzt, daß :
^



1 ) ei« Bürger- Torfwagen , inwendig vom Heck bis zum Sitz , 9 Fuß lang , fodan«
unten zwischen den Leitern oder Rungen , vorn und hinten, 2 -z Fuß weit und
oben zwischen den Leitern , sowohl vorn als hinten , z Fuß weit , die Leiter«
aber beym Sitz lZ Fuß und beym Heck i Fuß i r Zoll hoch;

2 ) ein Bauernwagen hingegen, inwendig vom Heck bis zum Sitz , 8 Fuß lang,
zwischen den Leitern unten beym Sitz 2 Fuß und oben beym Heck s Fuß
8 Zoll weit , die Leitern aber vorne 1 ^ Fuß und hinten Fuß hoch , alles
dieses rhernländisches Maas , seyn müssen.

Die Hecke auf Bürger - und Bauern - Wagen sollen verhältmßmäßig mit den Leiter» auf-
gestellt seyn , undnicht einwärts gesetzt werden; ferner die Wagen hinter den Rungen keine
Keile haben , die Leitern inwendig mit Brettern nicht bedeckt seyn , der Tors im Wagen or¬
dentlich aufgesetzt, über der Leiter Z Reihen hoch gelegt , und endlich vor den Thoren kek»
Torf abgewogen werden. Alles bey willkührlicher Straft , wovon die Hälfte dem De-
m,miauten zufließen soll . Auch wird es den Fuhrleuten , sobald sie auf Lieferung fahren,
hierdurch verboten , zu ihrem eigenen Bedarf Torf im Sitz mitzunehmen.

Hieraufsoll künftig aufs genaueste vigiliret werden , und hat sich also ein Jeder
darnach genau zu achten.

Aurich , den 17. Zuny 1807.
Ostfriesische Krieges - und Domamen- Cammer.

LirariHtte»
i . Vermöge Privat- Contratts vom ztm und

ölen März L. I . , welcher am rzsten und rüsten
März cur. gerichtlich recognvscirt worden , haben die
Eheleute , Johann Eilardy und Geercrut Frcrwers
zu Leer , von den Eheleuten » Dirk Löling und Elidia
van Altena , zu Veenhusen , einen unweit Leer gelege¬
nen Heerd Landes , Heyenhörn genannt , angekauft.inÜÄNtirmder Käufer ist über dicst'S Grund¬
stückund dessen Kaufgeld der förmliche Liquidations-Prozeß eröfnet. Es werden demnach mit Vorbehaltder Rechte der Mlltalr - und ihnen gleich geachtetenPersonen , Alle und Jede , weiche an solchenHeerdund dessen Kaufgeld aus Näher - oder einem sonstige«Real - Rechte Anspruch haben , aufgefordcrt , sich da¬mit binnen 3 Monaten, spätestens i» verwino denJul -, - , c bey diesemAmtgerichkc in Person oderdurch zuläßige Bevollmächtigte , wozu denen , welchees an Bekanntschaft fehlt , die Justiz - ComnnffarienHöting und Börner zu Leer und Kirchhofs zu Weenervorgeschlagenwerden, zu melde« und die Beweißmit-tel anziigebm , und soferne sie in Briefschaften beste¬hen , snemalrter z» proäuciren , unter der War¬nung: daß die Ausbleibendcn mit ihren Anivrüchcsan das Grundstück präcludirt , und ihnen2 ? - »MMs Stillschweigen , sswol gegen die Käufer desselben!

LredLrorrrm.
als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeldwird vertheilk werden , auferlegt werden soll.

Leer , im Amkgerichte , den «7. März 1807.
Oldenhvve.2. Der weyland Hausmann NovlfHinrichs,

nahm unterm 30. December 1776 von Sr. König!.Majestät von Prcusscn , einen auf dem Hatzumer-
Feh« belogenen Heerd Landes , groß 6y Dicmathenund383 Ruthen in Erbpacht, weicher bey dem Ab¬
leben desselben aus seine 4 Kinder , Jacob , Hinrich,
Nagte, des Meint Dirckö Gaten Ehefrau und Triem-
je Roolfs, des Jan Peters Ehefrau, vererbte.

Der Aagte Roolfs und deren Ehemann Meint
Dircks Gaten wurde sodann , vermöge Thcilungs«
Contrarts vom28. Ju!y1793 - des Jacob Roolfs Ein-
vierthel» und vermöge Kauf - Coutractsvom 14. Ok¬
tober 1795, der Tryntie Roolfs Einviertel in Efgen-
thum übertragen , so daß hiernach die Ehclevt- Meint
Dircks Gaten und Aagte Roolfs Dreyoicrtcl , nutz
der HinrichRoolfs, Einvierre! des Hrerdes besaßen.Des Hinrich Roolfs Pollruann Wittwe Stient-
je Svntjes traf hierauf, unter Beystand ihrer Schwie¬
gersöhne , dem Zicgclfabrikanten Jan Eoops und
KatlfmannHieronymus Ulftrs zu Oldersum, unterm2s. Januar 1307 rnit den Eheleuten Meint Dircks

Ga»



Gaten und Nagte Nsolfs einen Vergleich , Kraft des¬
sen ihr der vorbenannte Heerd Landes, mit allen auf
demselben , zur Last der Vorbesitzer hastenden Schul¬
den und Lasten , in alleiniges Eigenthum übertrage«
wurde.

Die General - Mandatarien der Styntje Syntjes,
der Ziegeifabrikant Jan Coops und Kaufmann Hirro-
nimus Ulfers , beyde zu Oldersum , haben nun , zur
Sicherheit wider alle etwaige unbekannte Real - Prä¬
tendenten , auf die Erlassung eines öffentlichen Aufge¬
bots angetragen , welches auch dato erkannt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte , der ins Feld ge¬
rückten Militair - Personen , werden von dem Amtsge¬
richte zu Emden Alle und Jede , welche an dem vor¬
benannten Heerde , aus irgend einem Grunde , ein
Erb - Eigenthums - Pfand - Diensibarkcits - Benähe¬
rungs - den Ertrag der Nutzung schmälerndes- oder
rin sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen mög-
ten , hindurch öffentlich vorgeladen, ihre etwaige An¬
sprüche innerhalb ir Wochen , und längstens io ter-
«ns » repoäuctlonls xr»eduLvo auf Montag den
15 . Julius 2. 0. , Vormittags 10 Uhr , Hieselbst zu
verlautbaren und gehörig zu justificircn, unter der
Warnung:

daß die Ausblcibcnden mit ihren etwaigen An¬
sprüchen präcludiret , und gegen die jetzige Be,
sitzerin zum ewigen Stillschweigen verwiese « wer¬
den sollen.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den 7. April
1307. Detmrrs.

3. Demnach über das sämmtliche Vermögen
des Jacob Siegers zu Freepsum , bestehend in einem
Hause und Garten , drey Grasen Landes u» d dem
halben Antheil an neun Grasen Landes, respective zu
und unter Freepsum belegen , sodann in einem gerin¬
gen Mobiliar - Vermögen , der generale Concurser«
ösnet worden ; so werden sämmtliche Gläubiger dessel¬
ben hierdurch

auf 'den 23 ' July nächstkünftig des Vormittags
io Uhr

borgeladen » ihre Forderungen gehörig anzugeben und
nachzuweisen , unter der Warnung:

daß diejenigen, welche sich alsdann nicht melde»
werden, mit ihren etwaigen Aichrüchen an die
Masse präelrrdirt werden sollen.

Den abwesenden Creditoren werden die hiesigen Ju¬
stiz - Commissaricn Schmid, Bluhm , Reimers und
Hüllesheim in Vorschlag gebracht.

Signatum Emden im Amtgerjchte , den 6. May
1807. Detmers.

4. Dir weyland Gebrüder , Harm Kruse «uh

S34
AykeJanssrnerbten vonihrerMutter , Metje Harnst
Kruse, gewisse unter Critzum sortirendc 7 Grasen Lin¬
des in zweymal Az liegend , nnd wovon jetzt zz Un¬
sen ostwärts an einen Zugschloot , Süd an Willem
Fvlkms , West an die andere z -Z GrasenundNord
an Jan Sybens ; die andere ZZ Grasen aber Hß §»
obige 3 , Grasen , Süd an Willem Foikerts, so!»
west - und nordwärts an Jan Sybens schwelle ».Der Harm Kruse soll hierauf seine HW,, »-
kerm 27. July 1771 an den weyland FeddeM-Ms
privatim veräußert haben , wovon aber kem Km-
kmnt vorhanden , woraus sodann des Hm Ach
Sohn , Jan Harms Kruse , selbige von benrM
Martens benäherte , und demselben , vermöge PM-
Contracts vom ro . Ockober 1793 gerichtlich w
cognoscirt unterm 23. May 1807 , nnt Aufhebling
der vorher statt gehabten jährlichen Wechseln,i/obign
jwcyma! zZ Grasen , die westwärts liegenden Mw
sen in Eigenthum übertragen wurden.

Der Ayke Janssen ließ seine zß Grasen öffent¬
lich aurbitten , und erstand solche der weyiandM
Marrens , als Meistbietende? , woraus selbige, ver¬
möge gerichtlichen Erbvcrgleichs vom iS. Hctckr
1806 , der Gcplc Rannen Erben , als Elskc Mcst,
des Sirtje van Loo Ehefrau, Swaantje Wberr , der
Claas Srirler Ehefrau , sodann Marten und Wt
Lübbers in Eigenthmn übertragen wurden , Mol¬
chen sodann der vorbenannte Jan Harms Krnse die¬
selben unterm 20, Februar 1807 öffentlich alsMeist¬
bietender erstand, so daß derselbe hiernach alleiniger
Besitzer der 7 Grasen wurde. Der Jan Hmi
Kruse verkaufte hieraus diese 7 Grasen , laut gericht¬
lichen Kauf - Contracts vom zo. May 1M7 andst
Onne Montjcs Wittwe, Daje Heeren Haffcbroel,
welche letztere » sowol Behufs vollständiger Berichti¬
gung des Besitztitels , als auch zur Sicherheit wider
alle unbekannte Real - Prätendenten , aus die Ecks
sung eines öffentlichenAufgebots angctragen hat , wei¬
ches auch O»to erkannt worden. . ,Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gera¬
ten Militair - und denen gleich geachteten Persmen,
ladet das Amts - Gericht zu Emden Alleund W,
welche an vorbcnannten 7 Grasen Landes aus irgend
einem Grunde ein Erb - Eigenihums - Pfand - M
naherungs - Diensibarkeits - den Ertrag der
schmälerndes oder ein sonstiges Real - Recht j« HM
vermeynen , oder wider die vollständige BerichtiM
des Befitztitels derselben im Hypothekrubiiche etM
kmzuwknden haben möchten , hierdurch sffentlich soe,
ihre vermeintliche Ansprüche innerhalb - MWM
längstens in hem auf hen -4. August ^ 7



W io Uhr sngesrLnelen Rcpkoductions - Termine
vor diesem Errichte zu verlautbaren ; widrigenfalls sie
damit präcludirek und gegen die jetzige Besitzerin zum
eisigen Stillschweigen verwiesen werden sollen , daß
auch , nach rechtskräftig - gewordenenPräclusions -Sen-
kenz , mit vollständiger Berichtigung des Bcsitztitels
im Hyxolhckcnbncheverfahren werden wird.

SiMtum Emden im Amts - Gerichte , dew Zten
Iuny 1827. Detmcrs.

Z . Auf Ansuchen des HausmannsJan Dirks
Cornelius zu Middelstewehr werden alte und jede,
welche auf die von ihm den Eheleuten Rötger Adams
und Fronte Jürgens zu Heiselhusen , laut öffentlichen
Kaufbriefes vom rch April 1307 angckaufte, in der
OrrlickM Rysum , in der sogenannten Fraucn-
Meede bclegene 5^ Grasen , irgend einen unbekann«
ten Real - Anspruch oder Forderung zn habe» ver-
mcynen , zu deren Angabe auf den12 . Augustcnrr.
Vorniittags n Uhr vor Gerichte , 1ub xoen»
xrssoluü et perpetui ülentü vvrgeladen.

Rysum im Freyherrlichen Gerichte , den i . Juny
Reimers.

6. Nachdem auf Provokation des Schmiede-
Misters Lchnert Eggers zur Friedrichs - Schleuse, »ä
cestkovem dovorum , über dessen gesummtes Ver¬
mögen der generale Cvncurs eröfnet worden ; so wer¬
den alle diejenige, welche daran Spruch und Forde¬
rung zu haben vcrmeyncn , hiedurch öffentlich abgcla-
den , innerhalb 9 Wochen , längstens in termioo
peremtoriodenri . August d. I . , persönlich oder
durch gesetzlich Bevollmächtigte , wozu der Justiz-
Cvmmissair Thormann in Vorschlag gebrachtwird,
ihre Ansprüche und Forderungen aus dem hiesigen
Amkgerichte anzumelden und deren Richtigkeit « achzu-
weisen, auch sich zugleich über das vom Gemcinschuid-«cr nachgesuchte Cesswns - Gesuch zu erklären , unterder Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren For-
derungen an die Masse praeludiret , und ihnen gegendie ubngcn Credikvren ein immerwährendes Still¬
schweigen auscriegct , anch die sich nicht Erklärendefsr einwilligcnd geachtet werden werden sollen.Wittimind im Amtgerichke , den sü « May 1807.

i« » -^ i . ^ v?^ Nadtgmchke zu Emden
'
sind sä

des SchiffzimmermannsFranz Eggen da¬selbst , Edlcta ..es wider alle und jede , welche auf diedurch denselben von dem Schubfiikker Minder TiarksSwart und dessen Ehefrau Eng
'
UinaIanssai Prwgti n

pype , in Comp . SA. Reo . Zy, , aus iraendGrunde , einen Real- Anspruch , Servitut, Forderung,

oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynen , evm
termlvo von 9 Wochen e-t rexrväuctivvis xrse-
clllffvo ans den 22 . August nächsikünftig, Vormit¬
tags 10 Uhr zu Nachhause unter der Warnung er¬
kannt : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an die tut) xroclswste begriffene Wohnungen praclu-
diret , und ihm sowohl gegen den Provokanten , als
gegen die sich etwa meldende Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen auserlegt werden soll. Uebngens wird
denen ins Feld eingerückten .Militair - Personen , ihr
M besagte bcyde Wohnungen habendes Recht , hie-
rmt ausdrücklich vokbchaiten.

Emden aus dem Nachhause , den ss . May 1807.
8. Des Johann Peters Bruns , gewesenen

Schulmeisters zu Mohrdorff Ehefrau , Greekje Hiir-
richs , jetzige Dienst - Magd des Hausmanns und
Zieglers Jodoeus Reinks zu Harswege bcy Emden,
hctt bcy dem Amtgerichte Aurrch angezeigt , daß nach¬
dem ihr Ehemann 2 , Jahr nach ihrer um Michacly
1322 angefangenen Ebe , zusammen mit ihr in Mohr¬
dorff gewöhnet, er pl . min . um May 1805 sie bös¬
lich verlassen , und sich bald in Egels , bald in Au-
rieh hcrumgetriebcn habe , an welchem letzteren Ort
sie ihn am Lasten Januar 1806 laufen sehen , seinen
nachherigen und jetzigen Aufenthalt aber aller mög¬
lichst angewandten Mühe ohnerachtet nicht habe aus-
forschen können. Sie hat dabcy auf seine öffentliche
Vorladung angetragen , und auf Trennung ihrer Ehe,
aus dem Grunde der böslichen Vcrtassung , wider ihn
geklagt.

Diesem zufolge wird
der Johann Peters Bruns , gewesener

Schulmeister zu Mohrdorff,
hiedurch öffentlich vorgeladen,

am Zv. September, des Vormittags zehn
Uhr

aus dem Amkgerichte Aurich persönlich zu erscheinen,
die Ehescheihungs - Klage zu beantworten , die zur
Widerlegung derselben dienende Bcweiß - Drittel
bestimmt anzngeben und zu produciren , sodann auch
der rechtlichen Erörterung der Sache zu gewärtigen,
unter der Warnung » daß , wenn er weder persönlich,
noch durch einen zulässigen und hinreichend mit In¬
formation und Vollmacht versehenen Mandatarien»
wozu ihm die Justiz - Commiffarien , Adv. Fisci Jhe-
ring , Adj . Fisci Tjaden , Justiz - Cvmmissaire Stü-
renburg , Detmcrs , Weber , Mencke , in Vorschlag
gebracht werden , in obangesetztem Termin erscheinet,
er der böslichen Vrrlaffung für geständig geachtet,
auf dem Grund derselben seineEhemit der Greetje
Hinrichs richterlich gckrennet, er für den schuldigen

The,!



Theil erkläret , in die gesetzlichen Ehescheidungs- Stra¬
fen , wie auch zur Bezahlung der Aiimeate leie ser
Zeit der Verlassmig , nichr weniger Herausgabe oder
Vergütung der urügenoinmenen Effecten lener Ehe¬
frau, verurtheilt iv . rden soll.

Sign. Aurich im Amigerichte , den 12 . Juny
1307. Telting.

y. Die Ly -. lkÄte Evort SM Raden und Wübko
Tönjes Duhm zu Logabirum verkauften ihren bub
wro. IO. daselbst belegcncn Warf oder Viertel - Platz,
bestel/nd i ) aus emcn , Hause mir Garten, r) n Ar-
ckern Baulandes auf der Logabirunwr Galle , auf
8 Vicrup Einsaats angeschlagen, 3) zwey Weide-
Kämpe nebst eine !» Stück Grundes bey dem Wolt-
huisschen Kamp , 4) einem Morast mit vorliegen¬
dem Heidfcid , sodann einemStück Feldlandes bey den
Siebenbergen , 5 ) dem Dorthell an der Lvgadiru-
mcr Gemeinheit , und L) 2 Kirchensitze und 3 Grä¬
ber auf dem Kirchhofe , öffentlich unterm ii . April
dieses Jahres an den Lanbschafts - Dcputirtcn , Johan¬
nes Thedinga zu Loga , nachdem Verkäufer aus den
Grund des Camera ! - Dismeiiibrarivas - Lvigenhs vom
Zl . Januar 1807 , eine zu diesem Warfe gehörige
Erbpacht zu loZRthlr . Gold , aus den Kamp des
W . Wolthuis zu Ma -burg haftend , davon getrcniiet
hatten.

Wegen anscheinender Unzulänglichkeitder Kauf-
gclder, zur Abtragung der eingetragenen Schuiopo-
sten , ist daraus von dem Käufer ausEröfnuug oes
Liquidations- Prozesses angetragen , auch selbige unrer
dem heutigen Dato erkannt ivvrden.

Es werden demnach, mit Vorbehalt der ins
Feld gerückten Militair und ihnen gleich geachteten
Personen » alle diejenigen, welche an das besagte
Grundstück oder die Kaufzeldcr zu2873 Gulden iu
Gold, aus irgend einem Grunde einen Real - Anspruch
zu haben vermeynen, hiedurch öffentlich vvrgeladeu,
innerhalb 3 Monaten, spätestens aber in dem zur An¬
gabe der Forderungen bestimmten Präclusiv - Lermin,
den 26 . September Vormiltags so Uhr , vor diejem
Gerichte entweder in Perlon oder durch gehörige Be¬
vollmächtigte zu erscheinen , ihre Ansprüche anzngcben
und gehörig zu bescheinigen , und der sernern Ver¬
handlung der Sache zu gewärtigen , uimr dec War-
mmg:

daß die Außenblcibcndenmit ihren Ansprüchen auf
das Grundstück präcludirt , und ihnen damit ein
ewiges Stillschweigen, sowohl gegen den Käufer,als gegen die Gläubiger , unter ivelche das Kauf¬
geld vmheiit werden wird , auftrlegt iverden solle,vecretum Lve«dur§ io Juckicic » , den iS . Junyrso6. Detmers.

12 . Nachdem über des am iz . Jffy
neu Wvitje Janff Elkjcs zu Srapclwohr Nechieß,
bestehend : ^

1 ) aus einem Hause mit Garten , MmIandS-
Kampe und Torffehn zu Smpmiwhr bsiv
gen , und kvl . zi . Vcl . VU . ihMhe,
quenbucks Weener Vogkey registrirek,2) aus einem Hause nebg Ganen und Merb
lands - Kampe zu Stapelmohr belegen , Mkol . 57 . Vol . VIl . HypotzrqüenW
Weener Vogtcy registriret , wowfßc
des Verkäufers minderjährige Tchta G
sche Jacobs Westerborg jetzo MrM,
Ansprüche gemacht werScn,

3) aus dem Ertrage des öffentlich verkauft«
Mobiliar - Vermögens,

per äecreturo vom 9. März 1807 dem Anträge
der Wittwe Geesche Janssen zufolge der genekale Con-
curs erkannt nnd erösnct worden ist : so werden samnii-
liche Creditoren aufgcsordert und vvrgeiaden , am
Freytage den s . Oktober , Vormittags
9 Uhr, entweder persönlich oder durch zulässige Be¬
vollmächtigte, weshalb sie sich an die Justiz - Commis
sionS - Räthe Schröder und Höring , und I . C . Bör¬
ner wenden können , ihre Ansprüche an die ConcurS-
Masse gebührend anzninelden, und deren Richtigkeit
liachjuweisen , unter der Warnung, daß diejenige»,
weiche in diesem Termine nicht erscheinen, mit M
ihren Forderungen an die Masse präclndiret , und ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein eirigeS
Stillschweigen auferleat werden solle ; blos mit Vor¬
behalt aller Gerechtsame der ins Feld gerückten Mi-
tair - und selbigen gleich zu achtenden Personen.

V . R. W.
Signatum Leer im Amtgerichte, den iz . ZW

1807. Oldenhsve.
ii . Da der Kaufmann Block sich von Greet¬

siel entfernet , und niemanden mit der nöthigcn Voll¬
macht und Anweisung zur Besorgung seiner Angele¬
genheiten zurück gelassen hat , auch das Unvermögen
desselben zur Befriedigung seiner Creditoren noiochch
ist ; so ist , nach Anleitung derAllgcm . Gerichts-Ord¬
nung Th. i . H 50 . S . 4. , über dessen Vermögen,
welches aus 943 Gulden 6 Schaff 7 r Witt Courant
für das verkaufte Waarenlagcr bestehet und »a oe-
p - . iicuro genommen worden , der Concurs erosnct,
und , mit Vorbehalt des Rechts der Militair - und
selbigen gleich geachteten Personen, citsrio eäictM
wider dessen särmmlichc Gläubiger zur Angabe und
Justifieation ihrer Forderungen , cum terwino von
9 Wochen , et xrsecluüvo aus den7»
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Msckmfiig, unter der Warnung erkannt:

dH diejenigen , welche in diesem termlno nicht
Persönlich od. r durch zulässige Bevollmächrigke , wo¬
zuihnen die Iusüi - Lommlssarien KM in Emden
«nd Scheiten in Geeelpel vorgcjchiagen werden,
rrjcheinen , mn allen ihren Focoerungen an dieMas-
ft präcinöirct , und ihnen deshalb gegen die übri¬
gen Lredikoren ein ewiges LliilMveigen auferieget
werden lolle.

Uebrigens wird auch der Gemeinschuldner , Kauf¬
mann Block, zu diesem teewroo anhero vorgeladcn,
mn über die Richtigkeit ocr anzugebenden Forderun¬
gen vernommen zu werden ; wigrigeasalls solche als
richtig angenommen werden sollen.

Zugleich wird allen denenjenigen, welche von dem
Gemeinlchnldncr etwas an Gelde, Sachen , Effecten
oder Bnesichasten unter sich haben , hiemit , bey Stra¬
fe doppelter Bezahlung und Verlust des Pfand - und
sonstigen Rechts , anbesohlen, solches sördersamst dem
Gerichte getreulich anzuzcigen , und , mit Vorbehalt
ihres Rechts , cinzuliefern.

Pewsum am Amtgerichte , den 22. Iuny 1807.
L . Kcmpe.

12. Vom Amtgerichte zu Auri«) werden , blos
mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten Mi-
litair und der ihnen gleich geachtete» Personen , Älle
und Jede , die an des Krämers uno Bäckers, Rolf
Cordes de Wall und dessen Ehefrauen, Anise Hin-
richs , auf dem Großen Fehn , unzulängliche Vermö¬
gens - Maffe , angeblich begehendi) aus der Halste eines von Me Lükcn Schmid

hrrrührenden Hauses uns Gartens daselbst, wo¬
von des weyl. Johann Cordes de Wall Wilttve
und Sohne die andere Hälfte gehöret , 1799im Ganzen erkauft für1875ff in Goide, at,ofür die Hälfte anzuschlagen aus 937 ff 5 sch.m Golde»

») aus einem von Harm Willems Beson Herr
renden Hause mit Garten daselbst, imOcio1806 aus 2452 fl. in Golde eidlich tapwe;z) aus einigen Äciivjg , berechnet gegen Cour,auf2üoo fl. 9 ,ch.

4) aus wenigen Mobilien rc . , angeschlagen i52 st . Cour. ,
woröber auf den Antrag der Gläubiger und auf!
Gesuch der Gememschuldner um Ertheilung des LeoSc,i oekiion» Konsum. x» Decretum w,„ 5dei^us , der Lvvcurkus Geäironum erkannt wden , einige Forderungen und Ansprüche haben
^crover 0. persönlich oder durch die hiesige Jus

Commissarien , Adv . Fisei Jhering , Ad). Fisci Tia-
den , Detmers , Weber und Mcncke , ihre Ansprü¬
che hicselbst anznMlden , sich mich über die von den
Gcmcmschuldnern nachgesuchre und von den , bey dem
vorher impetrirten Morstorio sich gemeldeten Gläu¬
bigern , ihnen bereits zugcflandcne Wohithat der Ccs-
sion zu erklären , unter der Warnung , baß die Aus-
bleibende mit allen ihren Ansprüchen an gedachteM issewerden präcludirt , und ihnen deshalb gegen
die übrigen Gläubiger ein ewigesStillschweigen werde
auferlegt » auch von ihnen die Bewilligung desöene-
ücü LtMonln löonvrnw werdeangenommen wer¬den.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den
Gemeinschuidnern etwas an Gelde, Sachen , Effekten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgegcben , sol¬
ches ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzulirfern , unter
der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen ivcrde.

SignatumAurich im Amtgerichte, den 22. Iuny
1827. Telting.

13. Ein von dem Folckert Onnen herrührcndeS
Haus mit Garten zu Oldeborg , welches der Gerd
Jürgens öffentlich erstanden , und dem Ude Harms,
in der Ehe mit der Gepke Lammen cedirt hatte , ist
nach der letzteren Abstcrben von dem Ude Harms , und
zwar im Jahre 1797 , seinem Sohne Lamme Hin-
richs uven , Warfsmann zu Victorbur übertragen,
auch für der Gepke Lammen Hälfte von ihren übrigen
Kindern , der Mceke , der Grmje, dem Harm , der
Etije und dem Albert Udrn , an den Lamme abge¬
standen , neuerlich aber von ihm an den Böttcher
Hinrich Lüttmcrs Ljaden zu Oldeborg , privatimverkauft.

Auf dessen Instanz werden vom Amtgerichte
zu Aurich Alle und Jede , welche auf solches Haus
mit Garten , oder auf die Kaufgelder, resp. ein Ei-
qenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstdarkeits- Benäherungs- Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen,
spätestens am 8 . September d. I . , persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commissaricn , Detmers»
Weber rc. , ihre Ansprüche hicselbst anzumelden , unter
der Warnung , daß jeder Ausblcibende damit praclu-
dirt , und ihm sowohl gegen den Provocanten, als
gegen die sich etwa meldende » zur Hebung kommende
Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen auferlegt wer¬
den soll.

Sign.



SkgN. Alirich kW AnrkZsnchle, dM so .» Im ;y
1807 . Teltmg.

LitaLLs EdLctslis.
r . In Sachen des KMfmamrs I . Noottirrann

in Emden , Klagers und Imerverwen wider den Pe¬
ter Peterson daselbst Beklagten , sodann den Kauf¬
mann Fr . Ebbens , Intervenienten , per reiointlo-
vem vom 4 . May «. .e . eine EMal - Litakioa Mer
den abwesenden Schuldner P . Peterson erkannt. Der
Gegenstand und Grund der Klage bestehet in einer klä-
gerischen Forderung von 244 st . holl , ans Beklagen,
und hat erster aus das dem letzter« gehöriges Jagd,
Schiff unterm § r . Oktober Arrest ansgebracht.

Von wegen Bürgermeister und Nach d -eser Stadt
wird demnach gedachter Peter Peterson hiermit öffent¬
lich citirrt und verabladtt , um sich crmr rerL - rr -,
von drcycn Monaten et rep .-oällctioms prsscln-
Lve auf den I » September nächMmftig Pt ülaihhai :-
ft vor den Deput . Ausenlt . Locstng zu gesteilen , alle
zur Widerlegung der Klage .dienende , etwa in Hän¬
den habende Doeumentc und Beweismittel mitznönn-
gen » die Klage gehörig zu .beantworten , und die .end¬
liche Instruction derselben abznwartcn , und zwar un¬
ter Androhung des weitern Verfahrens in Lvr - mma-
«UM , und dich angenommen Gerden wird , daß Be¬
klagter bcyden Ansprüchender Heyden Gläubiger Noort-
mann und Ebbens nichts zu erinnern habe.

Emden auf dem Rathhause , den 26 . May 1807.
Allster LevrtuZ . de Pvttere , Kecret.

S « Ä> ey , ss zs verkaufe « .
1 . Der Schiffs - Capikaia H « r Isnn U.

Nanking » in Grertsyhl , ist freynMiz estschlsss,
sta , sein zuGmrtsyhl stehendes , zurHandlimg
und andern Rahrungszwrigrs sehr gut situirtes,
»uch zur Genever - Brennerey eingerichletk-
Haus «eist Scheune und Garten , sedsn» Krs»
sel , Kusse» und alle zur comPleten Gesever»
Brrnuerry gehörende Geräryfchsftru und et« «
za Ui. krr Genever , am Z . Iuly in Grertsyh!
öffentlich zu vrrksuftn.

2 . Mit Zerichriichem LousrnS « osten der
Eheleute Wiltrt Snkr» und Franke Janssea Er»
de» , dir nachgelassene «usehnliche Warfstätte j«
4te« LStrtSdnrglsch« , Rotte , in eine« Leeneine,
»« 4. Jnly bevorstehend , de- Nachmittags ««
s Uhr im LütetKnrgische« Kruge öffeMjch »er-
kaust» lasse« , und find die koudtttonen dry
« ir , de« Ausmiener , einzusthe« , a«ch ab.
schriftlich zn haben.

Mettkurz , den 9. Inn » 1807. Fremcke.

z . « « zo . Irmy « . e . Men auf hex M
Juist zwey safridft schon im vorigen Winter ag,
getriebene Bööre verkauft werden , und mLssr«
Kauflustige sich des Tag vorher beymFähnyu,
»m RordSwch «infinörs.

Alle diejenigen, so etwa noch Anspruch
auf dies« bryde Bööre « «che« könnten , mUg
sich vsrHrr , längstens den 27 . Z »ny, bey« L«t>
gerichte hiefrldst melke » usd ihre Rechte «ech,
« rifes.

SLZnatuM Nochen jm Amtgerichtr , HwM
Jusy 1327 . HiW.

4. Der KaufL -ann Johann Gzsrz Kch
k» Norden will sein arsehnüchrs Waare « rrzu,
bestehend in Lakens , Sajsn , Basen , ßhitzni,
Cstunk » , Lamch , Chamoisen , D««chs,
SrrsjeSa «, und Drapdam , HalWidenr mk «p
derr Weste -», seidene und kattunen Tücher , Lei-
belftin , Manchester , Plüsche , Feld , MD,
Baumstiter ! , Calmuck , Gaa » , Ca« « rrtch,
Grönlnger Nollengut , Ilonellr «, feine StrüN
pf «, feine und vrdiaajre Hüthx und ftnstizekl«
chr , am 50 . Juny , « ls am DiesAsg unk f»l-
ge» drs Lage » , öffentlich vechausen lesser.

5 . Mir gerichtlicher BesMgyng »M
dir Eheleute , Hiddr Asörrrsse » und Antje Zw
richs in der HzZennarsch , unter Beyrsth M
GkurhMiguug ihrer Brystäude , des SegrnW
von Esse» und Hausmanns Ja » Frerichs, «llw
Hand H rssgerarh , ssdann ih« ganzes H«ch
« a» »» . Beschlag , Pferde , Wrgevs,
und Pflüge , Kühe und Jwngvirh , er« ss Zch,
als am Mittwochen , öffentlich vtrks.ffes leKk

Börsm , den y. Juny 1807.
Friöog , Rosmiemr.

6. Sisgetretener Hinberniffr halber HM »'
Urr Ricke » Hau - und Laad auf KsrichmP,
de» ii . Juny nicht können verkauft «oerkes. M
ist eia neuer Termin auf den Zs . Jury emo
räumt ; Leshaid Kauflustige sufgefordert
den , » isdena in Asrrrls Emmen Haufe d«M
sich eiv finden zu lassen ; wobry besrertt
dsH alödens auch der Warner Aitken ak« W'
Mobilia will verkaufen lassen. .

7. Har » Otter » in Weener ist ««s M
lese gerichtliche Commission willeos , sei" A"
mit Scheune «»» Garte » , daselbst lm AH
End « belege » , am z . Juch in S ^

t DE

se öffentlich verkaufe » zu lasse«. Dw M -r« '

Bedingungen find dry dm Ausmimr Sch<N"

einzusehku . .
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8 . Am D -nsttstsg« de« s . July will I.« Ma -smr» auf Neuharrliagersyhl . YZ Srück

eststtilÄk Balken von verschied «»» Länge und
Dicke. 88ch «ir>iKeS K !sPholtz , meistdietend vrr.
küfts. - iedhaver « sLr» sich M - rgrns is Uhr
MM riafiaden und «sch Gkftllru kauft«.

a . Am Mittrvschr» und Dosverstage des
Kt, -md ytrs diese « Morgens um io Uhr sollen
re« « tyl. Herr-: Predigers Nicolai zu Freepsum
vrchgelaOse Bücher mit wehreruAvdäagev , zu
Hiurr . is Hause brr Wittwr Tormm , öffent¬
lich verkauft werde«. Dir Catalcgen find zu
hüben dry re -nr Herren Buchbinder« , C. We -»-
M inEw'h«» , KirS in «urtch , Witt» , N«L-
vrr in ker ^ »Lb Schüttler i« Norken.

io. Der Predige» Kiese in Timmel ist ge»viNzet, dir z« der dsfigen Pastoren gehörigeBin- Mred , und Weidelande , Stückweise,
auf avdkrwtitr L Jahre derhmrrn; sodann Ro¬
ck-:!! , Wetz«« , HaderundGras auf Sem Halm,
SM 2S . July bet Morgens um 10 Uhr in des
Neigten Vsuekr» Wirthshauftdaseldst Verkauft»zu leffes.

Aarich, de» iS . Zuny 1L07. Rrvtrr.n . A« Freytagr dev z. Zuly , « iS Fol»kitt Zocke » , iZ Graft » Zsndes W -ter Critzum,von weyl . Fedde Martens herrührend , in Jem¬gum Key BogtMeyern« s Uhr öffentlich vrr»!»ufe» laffro.
12. Vermöge des an hiesiger Gerichts - StubeMitten Subhafiakions - Patents, soll des «eylandMike Hnmmels zu Etzel Hausstatte , bestehend auseinem allen verfallenen Hause und kleinem Garten,welche zusammen auf77Rthlr. 9 Sch . Gold gewür¬digt worden , ivovon ind.eß an intabulitten Schuldenüber die Hälfte abgeht , öffentlich in einem Termineden r?. July Nachmittags s Uhr auf der Gerichts-Stube hikselbst aä würvüLM der Bencficia! - Erben»erkauft werden. Es werden daher alle Kauflustigehicmit anMordert , sich im gedachten Termine einzu-pnden , und ihre Gebote abzngrdcn , unter der War-mmg , daß auf die, nach verflossenem Licitativns-Ter-

!Mtm Gebote , nicht weiter re-flecttrt werden solle.
alle diejenigen , welche an des

Nachlasse , über welchen vermögeK. s . der erbschaftliche Liqui-w 7"!"" worden , Foderung haben, hie-m abgeiatzen, diese innerhalbLWochen, und späte-Subhastation des Jmmobilis anbe-r«i.Mg Lermme den -7. July Nachimttags s Uhr
( R».

anzugeben undzubescheimM , unter der Wakuuiigz
daß die Auffenblcibenden ihrer etwaigen Vorrechte vew
lustig erklärt , und mit ihren Forderungen nur an das¬
jenige , was nach Befriedigung der sich meldende»
Gläubiger von der Masse noch übrig bleibe» mögte,
verwiesen werden sollen.

Zriedeburg im Amkgcrichte, den6. Jrrny 1807.
Schnederma ».

iz . HauSmanu Tiart Eenls dey« alte»
Harrlingerfthl , Will cur . ooie . Dobo velrichsEillr Babels daselbst , mit Bewilligung der
» ollöblichrnAmtgericht - , z Dikmath Rapsast,
4 Dirmath Reckes , 3 Dirmatd Weitzs » , - Die»
mach Meede auf dem Halm öffentlich verkauft«,sodann desselben Platz , groß s - Diemath , bry
verschiedene « Stücke « , May iLv8 anzutrrteu,
zu baue» , weiden und mähen , am Lrvorftchen-de« r . July des Vormittags präeift io Uhr aufs Zehr vrrheure« lassen ; wozu Liedhadrr sich
zur bestiWmt «» Zeit rirrfinbr» » olle«.

Eftns , des !7 - Zu«Y 1807.
H. Lücken , Ausmiruer.

14. Die Frau Regirruags - Pebrllis Tö¬
pfer iv Aurich ist ftry « illig geftuueo , allerha« b
Rsbitteu , als : Schränke , Tische , Stühle,
Kupfer , Zinse« , Mesfisg , Betten und was
mehr zum Vorschein koimses Girb , am istr«Zuly , als am nächste » Mittwoche» , auf dem
Schlüsse öffentlich verkaufen zu lasse».

Am NächstenDsunerst « ge, als den s . July,werden io Aunch allerhand neue moderne Mo¬bilien , als : Küchengeräthe , Schränk « , Tische,Stühle , r Sopha , sodann verschiedene hübsche
Kupferstiche und was mehr zum Vorschei» kom¬
men wird , öffentlich verkauft. Reuter.

IZ . In -er herrschafrtich - Lütrtrbr -rgischrn
Wischer, soll von 5 Dtemathrs bry der Torf«
Kläsr am Marschwege belegen, und v«n Lrey
Diemathru die sogenannte Wilkrns au ersteren
asgkknzend , die Meede auf der Wurzel , am
Montage dtp »9 . Zuny Nachmittags um 4 Uhr
daselbst öffentlich verkauft werde».

A« Freytag « den A. July Nachmittagsum r Ubr , svTe» pl. « in. sz Tagwerke Torfin Ser Lütetsburgisch » herrschaftliches W lde im
Osten des Gehölzes , öffentlich auSgemirnetwerden.

Lütetsburg, de» sz . Juuy 1307.
Fraucke , Vusmirser.

16. Der Herr Administrator Krttlrr zuUpgavt ist gewilliget , den Haber von pl. « in.- 6 . Jiii . )
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so Diemathe« , und - ras von 7 Diematbr«
auf der Wurzel,, am Sonnabend de» 4. Jul,
öffentlich verkaufe« zu lassen - « »zu sich Liebha«
- 4» dkS Morgens um ic> Uhr »iufiaden wollen»

Der Hau- « «»« Hardert Tjarüs Re-
» er» zu Bangstede, lässet am Sonnabrab den
4. July , Schränke, Tische , Stühle , Betten,
Bettgewand , Zinn , » Pferde, 4 Kühr uad ei¬
sige » Jungvieh , öffentlich der Busmieuer- Ord¬
nung gemäß verkaufe» ; wozu sich Liebhaber de»
Marge«» 10 Uhr rinfinde« wollen»

Aurich , den »5. Juny 1807. Reuter.
17. Auf «rthrilte gerichtliche Eommisfio«

sollen di« conscridirte Güter de» Johann Hin»
» ich » Börde auf dem R-auder . Wester , Fehn,
«l» r allerhand Kleidung » > Stücke, 2 kupferne
Kaffeekeffel , i Beil , Zange , Pletteiseu, Spie¬
gel , Kaffrrtrommel und sonstig« Sache» , «m
4» Zaly> Vormittags io Uhr , i« de» Hajo Al»
der» Jürgen« Haus« auf dem Wester « Fehn öf¬
fentlich verkauft werden,

Stickhaufe» , den lg . Juny 1307.
Weockrbach , Interim » . AuSmiener.

18 . Auf rrttzriltr gerichtlich « Eommisfio«
sollen die conscridirte Güter de» Johann Töuje»
zu Breiaermohr, al» : i duvt« Kuh , i Schüs»
sel . Schrank, 2 alte Kisten , 1 hölzerne Wand-
Uhr , i Schieß - Gewehr, 6 mit Stroh gefloch¬tene Stühle , am 3. Jul , Vormittag» io Uhr
»ey dessen Hause öffentlich verkaufet » erben.

Gttckhausen , de« 6. Zu« , » 807.
Wrnckebach , Interim» . Ausmiener»

ry. Da der Verkauf der conscridirten Gü»
ter de» Johann Roder» Fresemann auf de«
« bsubrr- Wester - Fehn, am 30. May nicht ab-
grhalte « werde« können , diese» HmderniK jetztaber gehoben worben : so wird «in »« «er Termin
auf de« 4 . July Bormittag» um io Uhr »«ge¬
fitzt , welches dem Public» hirmit bekannt ge¬macht « ich»

Stiekhausr« , de« 12. In », 1807.
W '-nckedach , Interims - Ausmiener.

so - Die Mttwe des « eyl. Claas Hinrsch»
zu A ^Lr , will am Sonnabend de» n . July,Rocken , Gerste» , Hader und Gra» auf de«
Halm, auch - Pferde, 6 Kühe , r Stück JungVieh , Sage « , Egde . Pflug , Kreite« , «eitern,
MllchgorLtht und Hausgerath verkaufen : ii»,»an» de» Platz daselbst auf L Iahre verhrure»Assen.

Amich, de» 44, Zun , 1807. ß^ utrr»

21. Der Lübbe Hahhen , al« B»m«udüber « eyl . Johann Hinrich » minusrEMder zu Felde , ist gewilliget , am Montage de»S. July , Haber , Gerste » , Rocken und Tn-
auf der Wurzel verkaufen zu lassen : sedas « dis,sra daselbst belegrurn Platz , wodey 7 Tonnen
Rocken Einsaat» Bauland und 5 Diemch»Meedlaub, im Ganzen oder Stückweise, «s6 Jahre vrrhrurr« zu lasse« .

« nrich, den 24. Juny 1807. ReM.
22. Bermöze »rS bey dem Amts-nW

zu Emden und in des Gaftwirth» Dirk Mchrt
Behausung zu Ditz «« afflgitte« Subhaß,limj,
Parrut» «ebst brygefügtru Brdi«gunge«,»r

'
.cht

auch in der Amtsgerichts- Registratur und diy .
dem Ausmiener Vernekamp in Jemgim iiliz»,
sehen und gegen die Gebühren abschriftlich j»
habe» fisd , soll das den Kinder« drSMeylM
Brrrnd Janssen Schmid zugehörige , zu Ditz««
stehende Hau» mit dazu gehörigem Grunde, ml>
chrs i« Gauzen durch vereidete Taxatore » ««!
807 si. iz stbr. ostfr . Courant gewürdigt ««>
den , in drryeu Terminen , als am 6. und r°.
July auf hiesige« Amtsgerichte , sodann ««
24. August a . c. in de» GaRwirths Dirk
ßrrt Behausung zu Ditzum öffentlich ftilgidote»
und in de« letzter« tormiao , jedoch « it Locht-
halt obervormuudschaftlicher Genehmigung , dm
Meistbietenden zugrschlage» wrrdrn.

Kasflusiig« werden daher aufgrsordert , >»
besagten Termine» an Ott und Stelle z» er-
scheinen, ihr Gebot zu rröf»e« und dru AnscW
»u gewärtiges. . . .

Zugleich werden alle etwaige unbelanim
Kral - PrätLndente « und Servituts - Berechtigt«
»ufgeforbert , ihre etwaig « Ansprüche «» »»«>
rannten» Immobile spätesters in de« letzt«
ücltation » > Trr « iu« zu vrrlautbaren; « td«-

zenfslls sie damit präclodl -et und gegen m
reue« Besitzer »um ewigen Stillschweigen«»'

Viesen « erden solle«- . . . .
Siguatn « Emde « im Amtsgerichte , de» « '

Juny 1807 . D -t« ers,
- Z. Auf «tthriltt grrichtlicheEowmM

volle » di« Borwünder über HeveOhrtersM
kevboff zu Detern . Al' err de R'fi u°d M«

sanssen , einig « Mobilien und Mvenkik«
sur- vben , so wie auch Früchte aas de« tz /

ff-ntlich am 6. July Vormittags l « M'
Srt und Stelle vr k- uftn lasse».

Sodann wollen Vormünder« am



T - - t ihr«- Curande» Bau - «-rrd Mrrdland,
stückweise vrrheurea lassen.

Stickhaust« , dt» 22. Zuny 1807.
Wenckebsch , Interims - Ausmlener.

, 4. Auf rrrheilte gerichtlich » Eommisfioa
will der Lycke Luppen auf de« Holter , Mohr,
seine sjmmüichea Flüchte auf Sem Halm , als
Rocke» Hrher , Gerste re. , öff Mich am ir.
Iiily Bormittags um io Uhr «m Orr und Stelle
verkaustn lassen . Sodaaa will derselbe am
«emliche« Lage sein Haus und Land mit der
Lvrfzräberry , auf 6 Jahre verheu .ru lassen.

Sückhzusru , den 2s . Juny 1827.
Wenck-dach , Jntekims ' Susmiener.

rz . Auf r - thrilrr grrichrliche Commission
will der Jana F - erichS Möslmann zu Hollen,
feines B « ernbeschl » g,neMch 2 Pferde , iKuh,
2 Jung berste , Wagen , Eide , Pflug , sodann
die Früchte auf dem Halm , öffentlich am ia.
July Vormittags um ro Ähr an Ort uaü Stelle
vrrkanfrn lassen . Sodann will derselbe am «em-
liches Lage stwr Bon » und Meeblaude auf L
Jahre verheuern lassen.

Stickhaustn , den 22 . Jur -y 1806.
Wsuckebach , Jsrerims - Ausmirner.

26. Jen Plaisaer in BellaZe conscribirteGüter , sollen am 2 . July öffentlich verkässtwerden.
Luissen Menne « in Mark constribirtr Gü¬

ter , stüru am 4 . July dasrlost öffentlich ver-
kaust werden.

Eine ansehnliche Parthit Stelnzruz , alsrunde und ovale Schüsseln , mit und ohne De»
ckrl ; Mich « Thrr . und Kaffee. Löpfe , in vee.
schiedenrn Sorten und Karden ; Blumentöpfe,fleischfarbige «Strothe « , rothr mit blauen undwrißea , und weiße mit rothen Rändern und
Siufaffungen ; Therdostn ; Milch » und Spühl-väpft ; ohngefähr 400 Dntzrnd flache und tiefeTeller , nebst z schönen mo sernrn Tafel . Srrvi«reu , werden am 2. July zu Leer i« Packheusean der Kampstraße öffentlich verkauft.

27. Dir Vormünder über weyl , TanneEils ArianS nachgelasseneKinder zu Damtsum,Hau- leute NiclauS H. Janssra und Pauel M»Frerse , » ollen mit Bewilligung des « ollöblt,chen AmtgrrichtS , vorerst von der DrfnnetiNachlaß , Hausgeräthr , Jinnea , Linnen, Ku,Pf» , Wtssiug , Speck , Fett , Ham mann«, Be.schlag , Pferde Wagen , Eydr , Pflüge, ! Moll,breit, i Korawätzer, verschiedene Tonnen Wei,

54 r .
-tzeu und Bühne » auf dem Bode « ; sodann 15
Diemath Writzm und Rocken auf dem Halm,
z Diemath Raapsaat , 2 Diemath Wiute ^gerstr,
12 Diemath Meede , auch Wribelaad , 12 Die¬
math Ettgrode und so ferner , am bevorstehen¬
den y. July Vormittags io Mr dry des Ver¬
storbenen Behaus « «- daselbst öffentlich ausmöe-
« en lassen.

Esens , de» rz . Juny 1807»
H . Lucke» , Ausmiener.

28 . Der Vormund über weyl . Joham»
Gallts Hayrn zu Wrsterduhr Kmds » , Haus¬
mann Johann Fulffs Focken dastlbst , wÄ mit
Bewilligung des woLöblicheu Amtgerichts , vor«
erst von des äekusLti Nachlaß , akrrhvvd Haus¬
se äthr , Zinnen , Lmsrn , Kupfer , Mssfiug,
Schränke , Betten , Speck , Fett , ferner ver¬
schiedene Tonnen Writzr» Rocken , Hader,
Bohnen ?c. auf dem Boden , r Moüdrett,
rKorr -wäher , Pfr de , Wagens , Eydr , Pflü¬
ge , milche Kühe , Jungvieh und was ferner za
einem cvmpletev HouSmauns - Beschlag gehöret,
sodann 4 Diemath Rapsaat auf dem Halm,
4 Diemath Meede »der statt dessen das Heu i«
Hocke» , Ettgrode und Ettlavd , am bevorste¬
henden iü . July Vormittags 10 Uhr - ey des
Erblassers Behausung daselbst öffentlich auömie-
« en lasse ».

Esens , den 24 . Juny 1807.
H . Euck. n , Ausmstnrr.

2y . Am ü. « ächfikünftigeu Monats Inl¬
and folgenden Tagen , soll der Winkel des weyl»
Herr « Kaufbäudlers Helme ich Autos Wreeß«
man » zu Fttesöythr , bestrhrvd in Chitzrs , Kat¬
tune », Lake» , Manschest» , Bsjr u«d for-stigen
Sachen , auch einiges Hansgrrsth , Wagen rc . ,
aus srryrr Hand öffentlich verkauft werden , uns
dienet vorläufig zur Nachricht , daß der Zah¬
lung - ' Termin auf künftige » Martini ftstgrse«
tzrt , und die zu verkaufende Waaren «in paar
Lage vorher besehe« werden kvsne«.

Friesöythe , de » 18 . Jusy 1527.
Die Erden besagten Kaufhändlrrs Wreeßman « .

Lo. D «S weylsnd Schulmeisters Foltert
Jurjen « nachgelaffsue Kinder Vormund , H»
Clemens zu Midlum , will , vermöge ertheiltrr
gerichtlicher Commisfion . beffr« sämmtliche
HaüSgeräthe , Betten , Linse » , Wanduhr , Cla-
vier , Bienen ' Körbe , Käse , Schweine , Bä,
chrr und sovstigr Sachen , »« Dirsstagr de»
7tru July daselbst öffentlich verkaufen lasse».

sr«
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ZI. DrS Areud Rogge zu Marx aachgtlaft
stne» Gäter an Mobilien und Msvrntirn , wir
»uch Frücht « und GraS auf dem Halm , und
was sonst «eiter verkomm«« wird , « erden am
Freytsge , als den z. July , drS Vormittags um
io Uhr öffentlich im Sterbhause verkauft wer«
Hk« ; « oza also Liebhaber sich einfinben «ollen.

Frirdrburg, drn Juny 1807.
HellmtS.

zr . Vermöge d«S dry de« Amtgrrichte zu
Aurich affiairtrn Pstenti Subhsßstisnis mit
Verkaufs » Bedingung «« , die «ach bey beA Aue«
tio»S > Csmmissaik « euter zu Aurich rinzufthr «,
und abschriftlich zu habe« find , woSe « der « ey,
laud Eheleute Janues AdsmS und TsalkeBe«
rends auf de« hundert Grasen , Norder » Amts,
Erben , und resp . deren SteAvertretrr, nämlich:

») der Hruswsrm Berenb Jevssen auf dem
Süder » Neuland « , im Amte Norden,

L) d«S « eyl. HauSmaanS Ada« Zaussen zu
Leezdorf , 4 Kinder ister und 2 Kinder
2ter Ehe , resp» per Lurstorem lpect».
lew,

e) der « eyl. Antje Irnsse» mit dem Johann
Thrrn, im Heldra Monde , Berumer»
Amt» , « ohnhast , ehrlich erzeugten Kia.
der Special. Eurator,

ä) der Hausmann Hiurich Janffen zu Up-
gast,

e) Rolf Janssr» auf de« Süder » Nrulaude,
folgende unter Osteel belegen « Grundstücke öf-
verkaufen laffeu:

i ) drey Dirmatheuauf der Osteeler» Mee«
dt , eidlich taxirt , «ach Abzug der
Lasten , auf noc> fl. in Solde , an«
grblich »0. 1757 von de« Prediger
Thomas Hiarich Adels za Emden,
von dessen « eyl . Ehefrau , Juliaue
Catharive , gedornt Wenckrbach , sie
berühre« sostr« , an des «eyl . Brrend
GerdeS Wirt» « , Srirntjr Zaussen,
»erkauft , und in der Srbsondermsg
der «eyl . Stievtj« Zanffe» Nachlasses
zwischen ihren Kindern und Lest«.
meutS« Erben , Taelkr BrrrudS, Erb¬
lasserin der jetzigen Besitzer , und Jo¬
hann Berends , auf den hundert Gra«
sr« , der Tsalke privatim zrgrtheilt,

S) Eine Jiddt Ackerlandes am Leezvege,
Upende genannt , pl. « i». ß Tonne
Rocken - Einsaatgroß , eidlich taxier,

nach Abzug brr Lasten , auf M fl.
in Golde , so . 1773 mir drr süW
daran liegenden Upeude , pl . nmuj
iS Tonur Recken . Lisstst groß W
den « eyl . Eheleuter, Zcharu, GMz
Ihnen und Trientje W- ruer « , o « dki
» eyl . Berrird Gcrdes Witt -re , Elinü-
je Jaussen , privatim ve : kauft , m
deren brmrldrrea deydrn KLsdem M
Testaments > Erden , Laaike uod z»,
Hann BerendS , dem letztere» i/eD,
lichr , und der erstrrr « dir himii s«l.
gebotene nördliche Upeude , in dniü,
souderung zu LheU geworben iß,

Z ) Ein ganzes Lvrfmohr , p Ruthen bnit,
Hesse« nördliche Hälfte so . 1717 m
des « eyl . Marteri Hinrichs Wilt««,
Antje Lüken , au de» «eyl. Mm
Hiurichs Witt« » , Sreetje IM«,
privatim verkauft , urrd von diksrrmf
ihre Tochter , Etirntje Janffrn , t « j
volvirt , in der Erdsvvbrrsngbrchl-
den Nachlasses aber derLrchlt«,L»l'
k« Bercuds, Erdlsssrnu der jetzig «»
Besitzer, zuzrrhrilet ist , woju il«
« eyl . Eheleute Jsnaes Ada«»
Laalkr BrrrudS m so . 17z- dlestd
licht Hälfte von de « « eyl. EH«l«M
Johav« Melnts uad Haucke Ziil«
erkauft haben , deren Kind« in
1767 « egen eines Näherkauft » d»'
spruchs abgrfrmden sind. Des ganz«
Lorfmohr ist , ( mit Einschluß dii
Sehfeldes, und eises Stücks WM'
grundtß, 9 Ruthen breit und 27« R »>
Ihr« lang , welche Parcrlrn aber
Fifco in Anspruch gensm« t» , M
deshalb reftrviit «erde» ) , stM«
auf 105c » fl. in Golde eidlich g«m"
digt. . , .

Kauflustige « erden demnach «ngelade « , «
Ziste» Zuly usdzzsten August , V»r« lrt«go « l
de« Amtgericht« zu Aurich , am isten SctM,
Nachmittags 2 Uhr aber im Nkdder«s»«W
WirthShause zu Marienhafe , ihreG «rvte r>i«
öfnrn , und hat brr Meistb-rteodt, b !°»
Vorbehalt V-ervormundschastlichro »E



Acht« der in- FrlS gerückten Militair » snd
der ihnen gleich geachteten Personen , aSe aus
dem HHMhtquen - Buche nicht cssfiireudr Rr»
al ' Präteudraren , besonders aber diejenigen,
mich« Widerdir , wegen Nnförmlichkeit deralte»
rm EkwerdnAgs - DocuWtntr , noch nicht er»
folgte Berichtigung timli xsLelriouis im Hy»
xorheanru. Buche bis auf die jetzige Besitzer et.
« es zu « inner» haben , oder sich zu eiurr , den
Ertrag der Nutzu- g schmälerndes Dienstbarkeit
berechtigt« schtm möchten , aufgefordert , ihre
etwaige Srrechtssme , spätestens am zo . Grp»
t »« drr , Set BsrmittagS auf dem Amtgrrichte
zu Rurich auzumelden, widrige » - sie «nf er»
folgten Zuschlag damit gegen die Käufer , «nd
i» ftweil sie Li , brMkldrtr Zmmsbilia betreffen,
nicht weiter gehöret , auch dir Brsitztitel von al»
leo Grundstücken vollständig berichtigt » erben
solle«.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , den 24 . Jnny
i8 «7. Lrlting.

Verheurungen,
i . Weyland HsuSmanns Umme WiSm-

Sohnes Rskmund , Hausmann Gerd LÜiSms,
will den seine» Pupillen zuftehrnbe », zn Äse! be.
ltgrut » Platz , groß 40 ^ Dirmathen Gast . u«d
chämmlandet nebst Behausung , Kivchevstrlle «,
Torftarhr uud dergleichen , von May 1803 an,
auf auderweite b Zähre öffentlich Verheurer,
lasse«.

Lirdhaber können sich am Mittwochrn de«
I . I « ly bet Nachmittags 4 Uhr irr des Gast»
» irtht Gerd Percke» Behausung hieseldft ein»
finden.

Cvndltlvven find Fi-Atls dry mir «inzusehrn
und für die Gebühr abschriftlich zu haben-

Wittmund, den y . Jauy 1807 . Oackru.
s . Frau Wittwr Lüdbrrs in Wenrr ist wi !»

lens , ihre im Norden vor Weurr belrgrve , zum« dtsicht« Sure MemWiugsburg gehörige Rocken»
wühle , aus die unter dem Lu - miener Schelten
beruhende Conditivneu , am Freytsge den Zten
Zuly daselbst in Wogt Duis Hause , und zwar«»f ü Zahre , vom ist, « May i8 ° 8 bi - 1814,»ffeniitch verheure« zu lassen.

3 . Des wrylsud Wieard Rhlricht EshneS» ormuuder. Syhklchrer Bhlrich Harm » «vdd ' Gerzewa , wollen Hessen Hrrrd undvtücklander zu Logumer . Vorwerk , am Dirn.Wr de« 30. diese- , zu Larrelt in de« Jacob

Eoopmann Hause , auf S Jahre , prlmo Mey
nächstkünftig anfsvßtnd , öffeutiich verheuren
lsffea ; wovon die EchuLilirnen bey drmBu - wie«
«er Arenbs zu Emden einznfthrn find.

4. Auf erhaltene gerichtliche Eorrmis»
fion wolle» dis Eheleute Hibbr Anbrreffrn und
Antje FrerichS, unter Beyrath uud mit Grnrh»
migung ihrer Leystände , des Orgsnisiea von
Essen und Hausmanns Jan Frerichs bey Neffe,
ihr » durch sie selbst bewohnt Werdenden snsehu-
licheu Herrd Landes in der Hsgersrsrsch , am
3t «n Juls , als «M Frrptag , NachmitLZas 2 Ahr
in des Bogt CruS Wohnung zu Berum tslvs
»pprobLtlsus auf Jahrmale », May rSs8 «nzu»
trete « , öffentlich »erheorrn lassen»

Berum , den 9 . Znuy iss7»
Fribsg , Au - miruer.

Z . Peter Gerde - Fiurtsrn Töchter Vor»
münber find grwillet , ihrer Pupillen nahe Hey
Accum stehende Windmühle nebst Behausung ur . d
Garte » , auch n Grasen Laubes , auf eiuige,
May l8oZ anfangendr Jahre , a « Freytsg « den
ZtenZuly d. Z . inTisde Athen RemmrrS Krug»
Hause zu Accum öffentlich z » vrrheurrn ; wes
Endes sich die Liebhaber an dem besagte « Tage,
des Nachmittags um 2 Uhr , daselbst rinfindru,
dir Eonditismn vernehmrv , und unter Vsrdr»
halt der gerichtlichen Esufirmatton Hruruug
treffen können.

ü . Die in diesen Blättern gemeldete Ver¬
heurung des Dieder ich Güster Lüke« Landgut,
ist aufgehoben.

7 . Dir Kirchruvorstehrr und Schüttmrifler
zu Werner find Vorhabens , die zur dafigrn Kir-
che gehörige Waage , sodann des Kirchen , und
Fleckes - Tüder » Rocken - Mühle , am is . July,
a » f 3 Jahre , in der Waage zu verheure «.

8 . Der Herr ReftrendariuS Werckebach
z» Upgaut , find vornehmen - , dir zu ihrem
Gute daselbst gehörende Ländrrryrn , anderweit
stückweise öffentlich vrrheurrn zu lassen , wovon
der Verheurung - ,Termin nächstens bekannt ge¬
macht » erben soll.

Aurich , den 24 . Juny isof . Reuter»
9. Der von Mrindert Jan - öffentlich

eivgehruerte ansehnliche Platz zu Staprlmvhr,
weyland Syhlrichtrr Heinrich Roberts Erben
zuständig , soll am io . July z» Weener in
Bogt Duis Hans wiederum öffentlich vrrhearet
werden . Dt « Hruerlußigeu hievet zur Nach¬
richt , daß di« Hrnerjahren « tt künftige « May



anfangeu , und Mit d«u zu brechend«» Stück,
läudern , zum Bortheil de» Pächter - , eise Acn-
deruug soll gemacht « erde«.

Notiftc - tioire ».
r . Der Rentmeister Harrens verlanget

auf iustrhrubea Michaeli - eine» Kvrcht , « elcher
sowohl die vorfalleude Geschäfte im Hause , als
auch in der Salz - Factorey , wie nicht weniger
dir Arbeit in seinen Gärte » zu verrichten im
Stande ist.

Wer hiezu Lust und Geschicklchkeir hat,
auch Zeugnisse srises Wshivertzalrens beybrin-
gen kan« , wolle sich fördersamst dry ihm mel¬
den.

Wittmund , de» y . Auny 1307.
2 . Er ist eine Mehl » und Prlbe » Mühle

zu verheuren , selbige km » bereu - Michaeli
d . I . ober Msy isos angetrete « werben ; wer
dazu Lust hat , kan» sich dey de« Gastzeser H.
Watermauu in Leer melde« , der nähere Nach¬
richt deshalb geben wird.

Z. Li» neuer iciiouer Xordwa ^en kür
H Personen ^ uucl eiu eompleter veräeckter
JagäwaZell mit 1 'büren , Leben ru verbau¬
ten iu 6er 8sltevpoort - 8trafse be ^ äew
xenmaoker Leere Lluäerbs Ln Lmäeo.

4 . V » ick fckon feit länger als LWezr
sabren an » 6er Laoälnng getreten bin , nu «i
oock niebrere polten in ineinen kücbern o§ en
Leben ; fo ersticke ick bieänrcb weine ebe-
wabgen 6üaner treunäfckrtclicblt , inverkalb
einen blonat , äas mir von ikne » nook rubom-
wenäs LN dericdtigso . ŝcb wnü > ans gsvvif-
fen Itrstecken weine Lücker adk:bliefsen , nie-
wavä bann es wir äaker ungütig nebwen,
wenn leb vack äer bestimmten 2eit weine
poräernvgen äareb äas Lerickt bestreiken
laste . Lwäen , äen 10. snn ^ 1807.

kullolpk ^tnton pfsilksr.
5 . Aam Behuf der finale » Berichtigung

der Erblassenschaft der « eyland Herr « Apothe¬
ker- BiermannS Fra « Wittwr hiestldst , « erde«
sämmtlich « etwaige « och vorhandene CreditoreS
hiedurch aufgefordert , ihr« Rechnungen dry«
Unterschriebene» innerhalb r Monaten einzurei«
che», da sie dann nach richtigem Befund derselbe»
Zahlung erwarten können; zugleich aber ersuche
ich auch die Debitor«- , ihre Drdita binuea die¬
ser Zeit «dzutragrs : widrigrufalls ich sonsten
, tg,u letzt«»« gerichtliche HLlfr uachsuchen
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werde»

Norden , den 9 . Zuny 1807.
« . C. Dielkev.

6. All « diejenigen , welche mir urch sk
-erhalt -« »- Bier , Genever und dergleichen M,
der restirrn , bitte ich durch dieses , solche «Ir
ehestes - zuzustrllen und eiuzulieferu , mir d„
W » rNuog , daß wen« ich in zwey Monate keine
Bezahlung erhalte , mir « einen Dedentea ch
richtlich verfahren werde.

Norden , den 9 . Juny 1307.
Johann Zibben Albertr.

7 . Die Jntrneffentrs de- Neue « « uMu»
Groden » in Jeverland , wolle » ihren auf dmü,
beten Groden jetzt stehen habende« Raps« «»
am künftige » ist «» July zu Sichten und Drescha,
au- verdingr » ; wie auch noch einige D -cker.A»
beit an ihrem im jüngst vrrwichruen Winter tr,
schädigten Deich de» mindest Anmhmendt « j»
bearbeiten überlassen. Liebhaber hiezu «eSia
sich am obbrmeldetrm Tage de- Morgen- ivllsr
vhnweit der Frirdrichs - Schleust daselbst einst'
den und ihre« Bortheil suchen.

Sophien » Groden , de« iztrn Zuey irof.
pr . Otto Daniels Seetze ».

8» Eine gute gesunde junge Ir «ur «<»Ptt'
so« , » üvscht als Amme in Dienst a»zukem « e« ,'
« er «ine solche Person als Amme benötbigt iß,
und Gebranch davon machen kann , der belieb«
sich an den Herr » tzhirurgu - und DeLmtihelftt
Buchholtz in Emden zu addresfire« , welcher ob
Here Anweisung davon gebe« wird.

Emden , den iLtra Juny 1807.
9 . Gemütliche Creditore« des wtyl. Prt'

diger - Hermann »- Nicolai zu Loppersum wer«
den hiedurch anfgrfvrdert , sich mit ihre» Pr««
tcnfionen dey dem gerichtlich bHellten Vor« »» '
de, Peter Aisses zu Loppersum, vhrssehlber i» l
Wochen »u melde«.

IZwigen - ^ « sich auch die siiumh -st«. Du
ditoreu » hvfehlbar in besagter Frist mit der » ««

zahlung «iuzusinbes . „
Loppersu« , de« 16 . Zuny 1807. P . AM»'

10 . Es werden alle diejenigen, « eicht"
de « hiesigen Teldgießer Gerrit H. B »rttl « «°-
Gelder restirrn , hiedurch aufgefordert, mW
innerhalb 14 Tage « bey Unterzeichnetem, »!» w

zu dvstrllten Mandatariu « , einzuzahlm; » >0«
gens wider die Saumhaste « shasthlbar
e . hoben werden wird . ,

Zugleich werden euch alle und jede, velcht
«a



<m gidschttü re. Baratt Forderung zu höhen
vermeyn« , ersucht , ihr« Rechnungen rc. dar,
über in vdiger Zeit gleichfalls emzurrichr».

Aurich, den ly. Iuny 1807.
der Regierung- - Copiist Haddert.

n . Einem geehrten Pudlicv zeige hiermit
«a , daß ich jetzt , vs« meinem Vater separiret,
« ich als Ssttlrrweistrr hier am neuen Markte,
»er Stadt« . W-age gegen über , in des verstor»
bene« Herrn Dämmers Hanfe , etadlirt habe;
ich schmeichle mir , die Wünsche meiner grehr,
teu Gönner hinlänglich befriedige» zu können,
verspreche eine prompte und dillig« Behandlung,
und «Nr fehle mich besten- .

Auch habe ich 2 schönt mrublirt« Zimmer,
mit allen Bequemlichkeiten »ersehe» , zu »er«
miethen.

Emden , den 18 . Zuny 1807.
Z. I . Graffley junior,

is . An Nro. »4. der Wöchentliche» Anzei¬
gen findet sich uvter de» Verlobung- . Anzeigen
Nr». Z. eine Bekanntmachung wegen einer an¬
geblichen Verlobung zwischen mir und dem dey
meiner Mutter im Dienst stehende « BerrndZsns»
se» . Diese schäsdlicheErdichtungveranlaßt mich,
alles anzuNenden , um » « Einsender dieser
PaSquilr auf die Spur zu kommen und gesetzlich«
Genugthnusg von ihm zu rrlavgrch ; weshalb
ich dann demjenigen eine Belohnung von zwry
Pistolen zufichere , der mir desselben «nzrdrn
kan«.

Kloster , Sielmöncken, am ig . Auvy » 807.
Tjalde Lönjr«.

13 Ein Eandidatus Lhevlrgiä , der mit
den «Lthigeu Wissenschaften bekannt ist, wünscht
sich gegen künftige » Michael» als Informator
Wieden ««gestellt zu sehen. Nähere Nachricht
- iedt da» Anteilige »; , Eomtoir.

14- Der Weder . Meister Meent Brunken,»erlanget von Stunden an einen Webergeselleain E-mdition , je «her je lieber. Briefe bittet« a» franko , oder selbst in eigener Person.Dornum , de« sr . Aon» 1807.
15. Da d«y de- jetzige » Reparatur berKir,

Ae ,« E« g«rh » fe , « ine Vrrändernng mit de«Bänken in der Kirrtze vorgenommen ist ; so wer»de» di « Eigembüner der Bä k« bie^ it aufse,stiert , um sich « m » l-küvftiqrn Son » abe -,dden 4 . Aul », N-chm ittsga - Uhr i« brr Schule
zu Engerhafe eiuzvfmdr« , um ihr Getackte»darüber zu rrtheile». Di« nicht Erscheinenden
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« erde« dir Resolution der Mehrheit der Urschei-
«ende» gleich geachtet.

Wende, de« rz . Zuny 1827»
Jas « Hindrich« Rademacher , Kirchverwalter.

16. Ouöers vf Vormonäers , dun 2ooa
ok pspil ket Lahher« - krokesrie ts willen las¬
ten I,sereu , op's MckaeU steerrss Iaara ; La¬
ster inkormatis ä»n Lakher- Neester 1'. 6»
kenon . VerLveire Lrieven kranko.

17. » m Sten Jurry ist zu Oldenburg ei»
kleines braunes Windspiel vrrlvhreu , welches
etwas weiße- am rechte » Vordrrfnße hatte. Wer
es in der Expedition dieser Anzeigen wieder ab»
liefert, h» t eise gute Belohnung zu gewärtige «.

18. Da zur Erbauung eines neuen Schul-
haufts der gerichtlicheCousins erfolget, so so»,
zum Behuf bteseS Schulgebäude », die Lieferung
der dazu erforderlichen Materialien Steinen,
Dachziegel , Holz, K»lk , Lei» , Eisen und
Mas , am Freytagr de »» 3. Zuly de- Nachmit¬
tags 2 Uhr in des GastwirthS Staats Hause an
die Mindest , Aanehmenden öffentlich ausserdnn»
gn« werde«.

Bnnehmungslustize werben hiezu eiogrla»
den , sich am bestimmte« Lage daselbst einzn»
finden.

Rysum , den ss . Iuny i8c>7.
Wicher Zürjens ur- d Albert Grrjets, Kirchvdgte.

iy . Hau*« ««» Lsmmrrt Zanss« » arf der
rothen Scheune dry Twixlum , will seine« Heerd,
«ntrr Suiderhuse « gehörig, Tutriburg genannt,
bestehend in einer Behausung und 79 Grasen Lan¬
des , auf ü Jahre , May «ächstkünftig anfi»«»
gend , aus der Hand verhrnre ». Heuerlnstige
wollen sich deshalb bry ihm melden.

Sv. Oe Liren van v ^len 60 ^Heäuvs
Lkdens , als Lvnäs äe kreäihant j . 8is-

Lngk en äesselL Iluisvrouv te kLkmervvolä
in Ot -stfriesianä, prestvteeren uit äe Henri ts
rerhc.xsn : eene kveren - plaLts , met 6e raste
en altooo clu enöe kekIemminA vso plus mi¬
nus US Oeimaken hostei^ h 6roen - enLouv --
lanä , AeleZen op ä« Lksrloeteu - poläer bzr
äe ö^ienvre 8cd»ns. Oie kiervao mä¬
hen , irunoso kovepgeooemäe ten dun een
liuise äasrover sprehev. Ost kslve Loopstkat
hau na een bedoorlxhe Interest äsarover kla¬
ren stsan.

Lökmervrolä , äe« rr . Innzr igox.
2 t . Oa ieb jetrt v eäer eu - e Partkie.

Ticken - vnä LRcken - ^ otkkülreer,, ^iekfew
mich



ck »ä Zcksslslstiicks , WäskLlLsn unä Wokre .-
res EicksukolL erkalte » kabs ; so »racke äis-
kes kieäurok , vor ^üzlick 6s » » uk äsm Eanäs
xvokusnäs » reH . Limmsrleuteu , lolckes bs-
ürant , unä bitte um AsveiAte » 2uspruck.
^tuck liebst bsv mir rum Verkauf ein HK
uock neuer HZ -lwazen , für einen billigen
kreis.

Lmäsn , äs » sä . ^ nnzr I8 »7.
k . klaräsrr.

ss . Dir Materialien und das Arbeitslohn
zu 8 ^ Rurhra aruer Süßholz !» rg aa dem Older,
sn -nrr , Hasen , ssTrn am Ssnaadrnd des 4 -ru
Zuly , Vormittags ir Uhr in des Brauer » Ock«
kr Zasffrn Streu Behausung zu Oldrrürs öf¬
fentlich sutLtrdungrn werden , wozu si h Au«
uehmnngSlustige zur bestimmte « Stunde einst »,
den könne«.

Dir r - forderlichen Holzscrttu stad:
z ; a zc> Fuß Z ' Vs greinen Pfosten,
Z3 a zu Fuß A ' lls dito,
zrnZoFuss nvrStscht Balken , 9 Zoll »A

I ^ps,
8 « S4 Fuß dito,
s » 42 Fuß dito.

Ueberdreö werden such noch ewige Sorte » riser«
ne Rungrn aueverdungkn , welches HeymVrrdtn»
ge nähre bestimmt werden soll.

Endes , den sz , Juup 1827.
G . H . Krttler.

SZ. Wann das diesjährige KönigSschiessm
« 4ch drr Scheide , am rosten , und da - Frey«
schieZen nach dem Vogel , SM rsfteu und szsten
Zaly gehalten wird ; fs zeige » wir solches der»
grehrtrsten Public , hiedurch an , mit dem Wunsch,
an unsrem Vergnüge « Lhril zu nehme «.

Jever . Die Schützen - Gesellschaft.
24 . Ds Xsiielein vsviä k . Lt ^ kel , kostet

k.snälcb «Fc1icbe koläer - Verlast , gesenkt vp
DonäeräsZ äeo 2 . julzr ts lsstsv Verbarääras-
ven , t 'Nee Extra frsais met Lkieneerkoper
gemonteeräs tkooläLslleo ; xvsarop alle kasr-
«isn sullsn toegelsrten dräev ; op voor-
varräe 2ao bet aantai äer beleeräs meer
äan äer ondsleeräe , 2oo sullsn äie äras ^en,
rnaar 20 uiet ; 2oo ral 't aan äie laatLgsmoiäs
toegelaatsn VVoräen , mits van 2sslsn XIasr,
en tot gsnoegen äsr Eeuiunsetters.

s § . Demnach der über des Jacob Siegers
zu Freepsum Vermögen eröfnete Cvucurs , psr
ref -rixtum brr Hs chpreisslichrn , Regierung vv«

i . und iZ . ourr . , wieder aufgehoben -
mithin auch der wider dessen Schuldner und
Pfandgläubiger «rkauutr offene Arrest und der
auf des rZ . b . m . snZesetzte Csu »otaüvnr - Lu¬
mm « egfäSt : so wir - solches denen , wklch!
badry interesfirt find , Hirmit bckeunt geniacht

Signatum Emde « im Amtsgerichte , denz/
Jury 1ZS7. Dktmers.

s6 . Das süste Stück d «S dritten Bechz
der Grmeinnützigen Nachrichten esrhälu

1 ) Die U -derraschung ; eine Geschichte M
de« jetzigen p - russisch»
Kriege.

2 ) Leichtes Mittel , das U .' berschWfch di-
Weins zu entdecken.

VerlodunZs . Anzeige.
1. Unsere geschehene Verlobung und W

darauf folgend « eheliche Verbindung , ich»
wir hierdurch unser » Verwandten an , uns »«-
pfthlen u«S ihrem Wohlwollen.

Bruder » Her und Lrrr , den z . Jury izv^.
H. Bereis uab C . BörgN«««.

Geburt» « Anzeiger ».
r . Heute wurde msiur Frsu so» eis«

gesunden und wvhlgebildeten Mädchen entklH»
de» ; welches seines Verwandte !» »ad Fmstr»
bekanvt macht

Drtrr » , des » 7. Zuuy 1827.
der Znstiz -Comrnissair Victors.

s . Am 17 . dieses , des Bdes-S u« 7 Ur,
wurde weine Frau so« einem gesunden schoc
glücklich entZurde« .

Dsrvum , den ss . Zsay 1807.
I . L . Mamma.

z . Meism Verwandten uud Freunde » 0^
be die Lhre hiedurch auzuzrigeo , baß memeM
den -echten dieses von riuem Sohne glücklich <«'
bundea worden , welcher isbrffe » grsttk» Mw
zu unserer Betrüdniß hrrritt wieder rmt L- »-

argrzaugen ist. Leer , dc « ss . Zuey 1S07.
Gerhard Zbrlrug.

4 . Sv sthr ich mich über meint am »Ztt«
dieses erfolgte glückliche Euldivtuvg vo « kim«

gesunde » Mädchen mit dankbare « '
so gab jedoch dies« frohe Begebenheit auch A »'

laß , dass di « Wunde , welche m.r vorM
Monate » durch den Tod meines gklirdttn «i
mannrs geschlagen wurde , «ufs ««ur ' M « .

Berandt von der thrilurhroeoSev 8
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« rinrS Msustt , drückt mich jetzt die Lust al-
Iris« AN weine vier vaterloseWalsen zu krzittzea.

Ich wünsche iudrffen mich an Gottes Fü¬
gung » , welche immer heilig , « eise und gut
find , gelassen zu m-terwerfen , « ad bitte , baß
Gott , der de; Wlttwen Mann und Warfen Va¬
ter siyn will , u«S nie vergessen , ssntzer « sein«
DmrißMgW an mir uad dm Weinigen « fül¬
len wögt.

Freepsum , den 17. Zuny 1807.
SM»a Zands Mistor, Mttwe seS weyl. Prr-

brgrrs Nicolai in F «rpsum.
5 . Heute Morgen um ü Uhr Hst uns der

klebe Gott mit einem kleinen wohlgebüdeten
Mädchen gesegnet und erfreuet ; Welches ich un¬
fern Gönnen , Freunden und Bekannten ergebenst
bekennt mache.

Aimch , den s6 . Zuny 1807.
G . Brssttt , Schneider - Meister.

6 . Nseäen morgen is rnvri vrouxv ver¬
lost van een vel ^esckaxxen Dotter.

Lritsuw , üen 24 . 1807.
Bieter kl . poxpeus.

7« Den ir . diefts wurde meine Frau von
einem gesunden Mädchen entbunden.

Emde« , den sr . Zuny 1807.
E. H. Metzer zun.

Ulodrsfälke.
i . A« vrrwichenea Sonstage , «I- ai

risten diese -, Abends gegen 6 Uhr, « urde meir
kkb» Eheftau, Carolina Dorothea Hrüw und, g
vvhr -ir Schaaf , von einem gesunde» Mädcher
dH m«u« grvßmFreudr , glücklich-utbuvden; -
»der ach ! diese Freude verwandelte sich für mi,in Ulfe Traurigkeit. Sie starb am Mvnta
Morgen gegen 6 Uhr an den Folge « dieser En
bindnug im 4Zftes Jahr , ihres Alter- und iiiztrn unserer vergnügt und glücklich geführteEhr. Biel , unaussprechlich viel vrrltehrr iau dieser mir entrissenes Ehegattin« ! Ich «x4 noch unerzogene Kinder mit mir , bewein,
biksrn zu frühes Verlust brr Verewigten.
- deine Wege sind wunderbar; bei,
RathschUssr find une . fvrschlich ; »brr e- fir

Rathschlüffr eines Gottes , der dir Liebe ist.
Dies tröste, dttS brrnhigr mich.

Zch habe nicht erwangttn bürfm , birftll
für mich s» tramizen Todesfall m .ir. eu eurftrn-
ten Verwandten und ttzeiluehmenden Freunden
hiedurch ergebenst «nzuzrig-m.

Neustadt . Gödens , keu rz . Jury I 8--7»
Zshsnn Hinrr <s Hrlls-Ar.d.

r, Am 22 . Zuny, Abends 6 Uhr , starb der
hiesige RrgiernngS > Rath , Jvhar n Bollrath
Kettlrr , iu eines» Alter von 62 Jahren , au der»
Folgen einer heftigen Brustkrsnkheik.

Rechtschaffenheit, Tätigkeit nr - ^ < lgiö-
sität wäre» die Hauptzügr seine- Eh - » acters.
Wir verlieren an ihm einen treue « Gatten und
lieSre chen B - ter . Ueberzeugt, daß brr Ver¬
wandten und Freunde de- Verewigten aufrichti¬
gen Anthril an unser « gerechten Schmerz neh¬
men , fügen wir dieser Anzeige nur noch die
Bitte nach , unser« Kummer nicht durch Bey-
lridsbezrugungea zu erneuern.

Wurich , den 24 . Ju » y 1807.
A. M . Krttlrr , geb . Zhrriug.

R . C. Kettlrr.
z . klet keeft 6en slwsgti ^en 6crä bs-

kss ^t , m/nen teäer ^elieköen L^k^snoot»
kvlkert LoKelaar, in bet 6 - Ke ^ rar L/ns ou-
äeräom» , en eens verAenosAäe Lßtverbinte-
nis van ruim 29 jaaren , ns eene I ^n^ äuri ^s
l 'erin^s - 2 >isdte eo verval van krsZten , vsn
mzese en wzrner H Xinäeren 2 ^äe weZteruic-
tcev . 6sve kiervan ian ^s äeeren Zev/onen
vetz , aaa Vrieoäsn en ksicenäsn detioorl^ics
Xsnnis.

Lonä» , äen 22 . Kanins 1807.
örietse LoKslasrs , ^eb. Lobröster.

4. Den 2! « äeerer KierL tot ovLe inni¬
ge ärsevkeiä onre cko^ter , Llirabetd , n»
eene riedte van 7 äsAen , in öev ouäer6vna
van z zaaren 8 maanäen en n äszen. kioe
reer ona «iit verlies oolr trett , 20 Lveken wzr
tock ons ieinäsrl^ lc ssn 6säs v ^ LS en Aoeüe
regeerinA ts onäerwerpen.

LpxinAeweer in Kkeiäerisnä , stev 2 ZÜsa
Junx 1807. 6 . Xok en Vrouvv.

btt vlatt.5 LLnA « u?
°
^ N!°

"
l EMatt au- der Feuer - Socittäts - Rechnung

«. l. si° werd .n . w^ rch K D °°ds, statt 97 Rthlr . 2t SH . , 77 Rthlr. 2 iSch 7
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Lksmy's Mittel gegen Arsenik- und Grünspan - Vergiftung.

Alttru drücke de» Saft von drey Atronen in eis großes GlaS vollBier und seihet er durch. Dmnehme man z» « y Qnratcheu präparirter Krebsaugen , Hirse wirft « an kurz zuvor, ehr bWKranken die ganze Arz«ey gereicht wird , in den Zitronensaft , mischt rlles wohl zusamwr» . Mgiebt es drm Lridruden auf einmal zu trinken. Er wird ftgteich Erleichterung fühlen. S nemmsich di« Schmerze« , so wiederholt « an das Mittel. Zweymal hat Frvmy dieser MUchuxz DLtden zu danken. Auch hat er damit mrh « re Menschen gerettet . Unter ««beru zw ?y Fr<rue»M, ^« er , welch« durch die Milch zu ihrem Kaffe « , die sie in einem kupfe - urn , nicht arnug v,A ßM>fpan gereinigte« Kessel gekocht hatten , vergiftet worden waren . Die Wirkung d r es MM sF !so schnell sey» , dsß sie Schmerzen , sobald man es genommen hat , gleich aufdören. Minuthrrman eine große Quantität Gift , so kann man es kanerhalb - 4 Stunden zwey bis dreymalM«,holen. !Auch gab es Fromy in galleuartige » Koliken . Aber , vbschon es dir Schmerze» » ntmi, kso wirkt es doch in diesem Falle ganz verschieden , es »rrursochrr öfteres E. br«che » , anMri !deym Gifte purglrtr.
Wenn die Schmerzen aufgehört haben , läßt er den Kranke» mit Manna, die i« gutmBaumöhl oder frischem süßen Mandrlöhle zergangen ist , purgirrn , und zu g - ößerer Sichnhii!dieses Laxativ zwry ober dreymal wiederhole» , und giebt dab«y dem Kranken Milch zu trinkt »,Ich glaube , sagt der Verfasser , mich an der Menschheit zu versündigen, wen« ich ti«so leichtes und geschwind helfendrs Mittel unbekannt ließe. Der einzige Anstaud ist , lmnm Zit»,neu zu finde » , allein man kann sie leicht Jahre lang aufbrwahrrn, wena man sie in « ehWicha-de Schachteln schichtwris legt , und jede Schicht mit feine« durch ei» Haarsieb gelaffruen Senktbedeut.

vr. Schneider» ?
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